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„DIE WILDE 13 PLUS“ – IMMER EINE SPUR KOMPETENTER !

Modellbahnshop elriwa

01454 Wachau · Radeberger Str. 32
Tel. 035 28 - 44 12 57 · info@elriwa.de 
www.elriwa.de

Modellzentrum Hildesheim

31135 Hildesheim · Peiner Landstr. 213
Tel. 051 21 - 28 99 40 · sales@modellbahnecke.de
www.modellbahnecke.de

Modellbahnladen & Spielparadies

33332 Gütersloh · Kampstr. 23
Tel. 052 41 - 263 30 · service@modellbahngt.de
www.modellbahngt.de

Modellzentrum Braunschweig

38118 Braunschweig · Kreuzstr. 15
Tel. 05 31 - 70 21 43 13 · sales@modellbahnecke.de
www.modellbahnecke.de

Modellbahn Kramm

40723 Hilden · Hofstr. 12
Tel. 021 03 - 510 33 · Kramm.Hilden@t-online.de
www.modellbahn-kramm.com

Modellbahn Raschka

44809 Bochum · Dorstener Str. 215–217
Tel. 0234 - 52 05 05 · info@modellbahn-raschka.de
www.modellbahn-raschka.de

Technische Modellspielwaren Lindenberg

50676 Köln · Blaubach 26–28 
Tel. 0221 - 23 00 90 · info@lindenberg-modellbahn-koeln.de
www.lindenberg-modellbahn-koeln.de

Modellcenter Hünerbein

52062 Aachen · Markt 9–15
Tel. 02 41 - 339 21 · info@huenerbein.de
www.huenerbein.de

W. Schmidt GmbH

57537 Wissen · Am Biesem 15
Tel. 027 42 - 93 05 16 · info@schmidt-wissen.de 
www.schmidt-wissen.de

Modell Pelzer 

58095 Hagen · Potthofstr. 2–4
Tel. 023 31 - 134 77 · info@modellpelzer.de
www.modellpelzer.de

Modellbahnshop - Saar

66589 Merchweiler · Auf Pfuhlst 7
Tel. 06825 - 8007831 · mueller@mhc-saar.de
www.mhc-saar.de

Spielwaren Werst

67071 Ludwigshafen-Oggersheim · Schillerstr. 3
Tel. 0621 - 68 24 74 · werst@werst.de
www.werst.de

Sie erhalten diese und weitere lukrative Angebote – solange der Vorrat reicht –  in folgenden Fachgeschäften:

märklin Store München

80335 München · Bayerstraße 22
Tel. 089 - 24 20 66 36 · epost@maerklin-store-muenchen.com
www.maerklin-store-muenchen.com

Gleis11 GmbH

80335 München · Bayerstraße 16b
Tel. 089 - 45 21 90 90 · gleis-11@gleis-11.de
www.gleis-11.de

Eisenbahn Dörfl er 

90402 Nürnberg · Färberstr. 34/36
Tel. 09 11 - 22 78 39 · info@eisenbahn-doerfl er.de
www.eisenbahn-doerfl er.de

Eisenbahn Dörfl er

96103 Hallstadt · Biegenhofstr. 5
Tel. 0951 - 654 99 · bamberg@eisenbahn-doerfl er.de
www.eisenbahn-doerfl er.de/hallstadt

Modeltreinexpress

NL-3135 HW Vlaardingen · Voorstraat 43-45
Tel. 0104357767 · info@modeltreinexpress.nl
www.modeltreinexpress.nl

NEUER Standort

Steuerwagen mit vielen Lichtfunktionen:

F0: Lichtwechsel rot-weiß
F1: Führerstandsbeleuchtung
F2: Fahrgastraum
F3: Gepäckraum
F4: Zugzielanzeige
F5: Führerpultbeleuchtung

Saxonia 87011
4er Set Personenwagen „Silberlinge“
inkl. Steuerwagen, DB, Ep.IV, perfekt gealtert, 
komplett beleuchtet, komplett digital

449,99 €

Produktionsmenge 100 Sets, 

die Auslieferung ist für Dezember 2020 geplant

Silberlinge von ESU/Pullmann per Hand aufwendig 
gealtert, jedes Modell ist ein Unikat, mehrfarbige 
Inneneinrichtung, separat eingesetzte Sitzbänke, 
gefederte Faltenbälge und freistehende Griff-
stangen, alle Wagen besitzen eine warmweiße 
LED-Innenbelechtung, digital schaltbar

EXKLUSIVER GEHT ES KAUM

Das oben gezeigte 4er Set ist die perfekte 
Ergänzung für unsere gealterten BR 215 
(Basis Roco) und BR 221 (Basis Piko), 
DB, Epoche IV

z.B.: 
Saxonia 87006 - Diesellok 215 035-7, 
DB, Ep.IV, gealtert, DC-Zimo-Sound 
289,90 € Restbestände verfügbar
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Foto: abp

14 Busse auf Schienen
Die VT 95 zählten zu den ersten 
modernen Nachkriegsfahrzeugen der 
Deutschen Bundesbahn. Von mehr als 
1100 Trieb- und Beiwagen fuhren die 
letzten noch bis 1983.
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DB AG

Werks-Offensive

Ein erster Entwurf:  
So könnte die CO2-
neutrale Halle des 
neuen Nürnberger 

ICE-Werks aussehen.

Die DB AG nimmt große Investitionen 
in Angriff: In Cottbus und Nürnberg sollen 
neue Werke entstehen.

Mit dem Baubeginn im 2023 sollen am 
Standort des heutigen Werks Cottbus eine 
neue ICE-Halle für die schwere Instandhal-
tung von ICE 4, eine Halle für die Umrüs-
tung von Dieselfahrzeugen auf Hybridtech-
nik mit Elektroantrieb sowie ein Technolo-
giezentrum zur Hybridforschung und mo-
derne Lehrwerkstätten entstehen. Bis zum 
Jahr 2026 werden in der Lausitz 1200 neue 
und hochwertige Industriearbeitsplätze, 
darunter auch 100 Lehrstellen für Auszubil-
dende, geschaffen. Das neue Werk ist das 
erste große Vorhaben, das auf Basis des 
Strukturstärkungsgesetzes des Bundes, das 
die vom Braunkohleausstieg betroffenen 
Regionen unterstützt, finanziert wird. 

Zweite wichtige Säule des Bahn-Enga-
gements in der Lausitz ist der Ausbau der 
Schieneninfrastruktur. Die Bahnstrecken 

von Cottbus nach Berlin, Leipzig, Dresden 
und Görlitz werden ausgebaut, elektrifziert 
und für höhere Geschwindigkeiten ausge-
legt. Auch die Strecken nach Forst, Guben 
und in die polnische Nachbarregion erhal-
ten eine umfassende Modernisierung.

„Die Braunkohle geht, die Bahn kommt. 
Aus dem Kohleausstieg ist ein tragfähiges 
Zukunftsprogramm geworden. Das Werk 
Cottbus, der Schienenausbau [ … ], das sind 
Zukunftsperspektiven für eine ganze Regi-
on. Die Lausitz wird sich positiv verändern: 
Wir schaffen hier 1100 zusätzliche Arbeits- 
sowie 100 Ausbildungsplätze. Und wir bin-
den die Region exzellent an das Schienen-
verkehrsnetz an – alle Schlagadern werden 
ausgebaut, es wird mehr und schnellere 
Verbindungen aus der Region in alle Rich-
tungen geben. So wird die Lausitz attraktiv 
für weitere Industrieansiedlungen, für For-
schung und den Tourismus“, so Ronald 
Pofalla, DB-Vorstand Infrastruktur. 

Auch in Nürnberg wird ein neues ICE-
Werk entstehen. Dafür werden rund 400 
Millionen Euro bereitgestellt. Mehr als 450 
Menschen sollen am künftig zehnten 
Werkstandort des DB-Fernverkehrs hoch-
wertige und zukunftssichere Arbeitsplätze 
finden. Die erforderlichen Genehmigungs-
verfahren laufen nun an; die Betriebsauf-
nahme ist für 2028 geplant. Das neue 
Werk soll zu 100 Prozent CO2-neutral be-
trieben werden. Mittelpunkt ist eine 450 
Meter lange Wartungshalle. Auf sechs 
Gleisen können dort pro Tag bis zu 25 ICE-
Züge behandelt werden.

„Eine leistungsfähige Eisenbahn ist das 
Rückgrat für die Mobilitätswende“, erklärte 
Berthold Huber, DB-Personenverkehrsvor-
stand bei der Präsentation im DB Museum. 
Allein für den Ausbau und die Modernisie-
rung ihrer Fernverkehrsflotte investiert die 
DB AG bis 2026 die stolze Summe von 8,5 
Milliarden Euro, unter anderem in insge-
samt 167 neue ICE 3 und 4. 

Nürnberg verfügt bereits über mehrere 
DB-Werke. Mehr als 5000 DB-Mitarbei-
tende sind in der Region Nürnberg be-
schäftigt und die DB AG will mit dem neu-
en ICE-Werk den Standort nachhaltig stär-
ken. Nürnberg ist schon heute ein zentraler 
Bahnknotenpunkt in Deutschland und soll 
dies auch im Rahmen des geplanten 
Deutschland-Takts bleiben: So wurde 
2006 die Schnellfahrstrecke Nürnberg – 
Ingolstadt – München und 2017 die Hoch-
geschwindigkeitsverbindung von Mün-
chen über Nürnberg nach Berlin eröffnet, 
zudem kreuzen sich europäische Nord-
Süd- und Ost-West-Magistralen in der 
Noris-Metropole.

BAHNWELT AKTUELLBAHNWELT AKTUELLBAHNWELT AKTUELL

Politische Schwergewichte und 
wichtige Bahnvorstände kamen 
zur Präsentation des neuen 
Standorts Cottbus: vorne (v. l. n. r.) 
Ronald Pofalla und Prof. Sabina 
Jeschke, DB-Vorstand Digitalisie-
rung und Technik; dahinter 
(v. l. n. r.) Michael Kretschmer, Mi-
nisterpräsident des Freistaates 
Sachsen, Olaf Scholz, Bundesmi-
nister der Finanzen, Andreas 
Scheuer, Bundesminister für Ver-
kehr sowie Brandenburgs Minis-
terpräsident Dietmar Woidke.
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STANDPUNKT

vielen Dank für ihre Teilnahme 
an unserem Corona-Mitmach-
wettbewerb. Die unglaublich 
zahlreichen Einsendungen 
würden ein Heft füllen. 

Fasziniert hat mich die Viel-
schichtigkeit der Modellbahn-
aktivitäten. Es gab beinahe nichts, was  
sie in der Corona-Zeit nicht angepackt 
hätten: Es wurden Lokomotiven digitali-
sert, kleine Leerstellen auf der Anlage oft-
mals Corona-bezogen mit einer Portion 
Humor ausgestaltet, Fahrzeuge gealtert, 
Gebäude gebaut und ganz neue Anlagen 
in Angriff genommen. Respekt! Bemer-
kenswert fand ich auch, dass mehrere 
Einsender die Zeit nutzten, um sich inten-
siv mit dem komplexen Thema 3D-
Druck zu beschäftigen. 

Einmal mehr bestätigte sich, dass die 
Modellbahn nicht nur das schönste Hob-
by ist, sondern auch das Vielseitigste. 

Schön war zu sehen, dass das Spiel  
mit den kleinen Zügen immer noch ein 
Thema ist, das Väter und Söhne sowie 
Opas und Enkel verbindet. 

Wir haben uns ebenso sehr darüber 
gefreut, dass mehrere Kinder und  
Jugendliche teilnahmen.

Jetzt, wo wir vielleicht in die nächste 
Phase der Corona-Beschränkungen 
schlittern, möchte ich Sie ermutigen, 
nicht nur an ihren Projekten weiterzuar-
beiten, sondern uns auch weiterhin  
davon zu berichten. Ich werde beson- 
dere Projekte dann wieder in Ihrem  
MEB präsentieren, denn was könnte 
mehr Inspiration sein, als das Tun der 
Hobbyfreunde?

Bleiben Sie gesund. Dass Sie Ihre Zeit 
zu nutzen verstehen, haben Sie in den 
vergangenen Monaten mehr als  
eindrucksvoll bewiesen.

LIEBE LESERINNEN
UND LESER,

Stefan Alkofer

ABELLIO RAIL DEUTSCHLAND

Zeit der Ungewissheit
 Die Niederländische Staatsbahn (NS) stellt ihr Deutschlandgeschäft 

und damit indirekt auch die Existenz ihrer unter dem Dach der Berliner 
Abellio GmbH versammelten deutschen Tochterunternehmen auf den 
Prüfstand. Berichten zufolge erwägt man in der Zentrale in Utrecht das 
gesamte verlustbringende Deutschlandgeschäft einzustellen. Vor weni-
gen Wochen erst war bekannt geworden, dass Abellio Rail Mittel-
deutschland für seinen laufenden Verkehrsvertrag Nachforderungen in 
Millionenhöhe stellen will (siehe MEB 11/20).

Nichtsdestotrotz übernahm Abellio Rail NRW für das S-Bahn-Netz 
Rhein-Ruhr vier eigentlich durch die Regiobahn GmbH bestellte Elek-
trotriebzüge des Typs Flirt 3. Die Fahrzeuge waren eigentlich für den 
Einsatz auf der durch die Regiobahn GmbH betriebenen Linie S 28 
(Karst – Mettmann – Wuppertal) vorgesehen. Wegen Planungsschwie-
rigkeiten verzögert sich die Elektrifizierung dieser Linie jedoch wohl 
mindestens bis 2026. Dessen ungeachtet wird die Verlängerung der 
S 28 von Mettmann nach Wuppertal wie geplant Ende 2020 in Betrieb 
gehen. Um den höheren Fahrzeugbedarf an Dieseltriebwagen zu stem-
men, weicht die Regiobahn nun auf gebrauchte Fahrzeuge des Typs 
Integral aus den Beständen der Bayerischen Oberlandbahn (BOB) aus. 
Die ersten Züge trafen bereits Anfang Oktober in Mettmann ein.

Der eigentlich für die Regiobahn vorgesehene 3427 008 ist am 2. Oktober 2020 
für Abellio als S 2 bei Essen-Kray-Nord auf dem Weg nach Dortmund.

Der kürzlich von der BOB ausgemusterte Integral VT 110 wartet am 5. Oktober 
2020 in Mettmann auf seinen ersten Einsatz für die Regiobahn.
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BAHNWELT AKTUELL

ZWISCHENHALT

■ Die Dresdner „Car Go Tram“ ist 
bald Geschichte. Weil VW seine Ferti-
gung in der Gläsernen Manufaktur in 
Dresden ab 2021 auf ein neues E-Mo-
dell umstellen wird, soll der Bedarf an 
Zuliefer-Fahrten drastisch sinken. Die 
beiden „Car Go  Trams“ entstanden 
2001 aus Teilen älterer Tatra-Straßen-
bahnen, später verkauften die DVB 
(Dresdner Verkehrsbetriebe) sie an VW.

■ Die portugiesische Staatsbahn CP 
bestellt bei Stadler 22 Triebzüge des 

Typs Flirt, um die Regionalzugflotte für 
ihr 1668-Millimeter-Netz zu erneuern. 
Der Auftrag im Wert von rund 158 Mil-
lionen Euro umfasst zehn elektrische 
und zwölf bimodale Fahrzeuge. 

■ Bei einem schweren Unfall mit ei-
nem Tank-Lkw auf der Autobahn A40 
in Mülheim-Styrum am 3. Oktober 
2020 wurden drei Eisenbahnbrücken 
irreparabel beschädigt. Eine Reparatur 
der Bauwerke ist wegen der großen 
Hitzeeinwirkung durch das bei dem 

Unfall ausgebrochene Feuer nicht 
möglich. Betroffen sind neben der Brü-
cke der Fernbahn-Strecke Essen – Duis-
burg auch die Brücke der S-Bahn-Linie 
Oberhausen – Essen sowie die Brücke 
der Güterzug-Strecke Oberhau-
sen – Mülheim-Styrum. Die am stärks-
ten beschädigte Fernbahnbrücke wur-
de bereits abgetragen. Sie soll Ende 
das Jahres durch eine Behelfsbrü- 
cke ersetzt werden. Die Abriss- 
arbeiten an den beiden anderen 
Brücken starten Anfang Dezember.

 Die Rhätische Bahn (RhB) 
gewinnt mit der Mariazeller-
bahn einen neuen strategi-
schen Partner. Im Rahmen ih-
rer ab dem 22. Oktober 2020 
laufenden Vereinbarung wol-

Neben „Himmelstreppe“-Triebzügen 
von Stadler fährt auf der Mariazel-
lerbahn auch der Nostalgie-Zug „Öt-
scherbär“, gezogen von einer 1099.

len die beiden Bahngesell-
schaften ihre Strecken, die zu 
den landschaftlich schönsten 
Bahnstrecken Europas gehö-
ren, künftig mit gemeinsamen 
Angeboten vermarkten. Aus 

RHB UND MARIAZELLERBAHN

Marketingpartnerschaft
Sicht der RhB erweitert die 
Kooperation den eigenen Ein-
zugsbereich um den Raum 
Niederösterreich, den Groß-
raum Wien und die Steier-
mark. Die elektrisch betriebe-

ne Mariazellerbahn verbindet 
St. Pölten mit dem Wallfahrts-
ort Mariazell. Sie ist mit 84 
Kilometern Streckenlänge die 
längste Schmalspurbahn Ös-
terreichs. Die Urkundenunter-
zeichnung fand Corona-be-
dingt per Videokonferenz 
statt. Für die RhB ist dies nicht 
die erste Zusammenarbeit 
dieser Art: Bereits seit 1979 
besteht zwischen ihr und der 
japanischen Hakone-Tozan-
Railway eine Partnerschaft, 
um den Touristenverkehr in 
Japan und in der Schweiz ge-
genseitig zu fördern.

DB Netz testete im Septem-
ber 2020 auf der Geislinger 
Steige zwischen Westerstetten 
und Geislingen-West/Süßen 
ein neues Fahrbahninstandhal-
tungsfahrzeug (782 001) des 
Herstellers Robel aus Freilas-
sing. Meist wurde der Messzug 
mit 120 125 der DB System-
technik bespannt, am 16. Sep-
tember 2020 sprang jedoch 
außerplanmäßig die Fernver-
kehrs-Lok 101 062 ein. FO
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Museumsbahn Steinbach – Jöhstadt

Informationen, Reservierungen und Sonderzugbestellungen unter: IG Preßnitztalbahn e. V. · www.pressnitztalbahn.de
Am Bahnhof 78 · 09477 Jöhstadt · Telefon 037343 808037 · Telefax 037343 80809 · E-Mail verein@pressnitztalbahn.de

Besondere Höhepunkte Winter 2020

28./29. November Dampffahrten im Advent

5./6. Dezember*  Dampffahrten 
im Advent

7. Dezember  Nikolausfahrten
Sonderveranstaltung 
mit Voranmeldung

12./13. Dezember Dampffahrten im Advent

19./20. Dezember Dampffahrten im Advent

27. Dezember ’20 bis 3. Januar ’21
Dampffahrten zum Jahreswechsel

* An diesen 
Tagen fährt auch ein histori-

Preßnitztal zwischen Steinbach

und Wolkenstein mit Anschluß 

zur DB Erzgebirgsbahn.

Ein Reise-Erlebnis wie in den 1960er 
und 1970er Jahren durch die 
romantische Erzgebirgslandschaft. 

DANSKE STATSBANER – DSB

Ende der Drehstrompioniere
 Aktuell läuft die Auslieferung der neuen Vectron-Lokomoti-

ven an die dänische Staatsbahnen DSB. 42 Exemplare sind beim 
Hersteller Siemens bestellt. Die als Baureihe EB geführten Ma-
schinen sollen noch im Oktober 2020 im Regionalverkehr vor 
Doppelstockgarnituren zum Einsatz kommen. Dabei werden 
die EB nicht nur ältere Dieselloks der Baureihe ME auf frisch 
elektrifizierten Strecken auf der Insel Seeland ablösen, auch das 
Ende der E-Lok-Baureihe EA rückt nun in greifbare Nähe. Zum 
Jahresende sollen die letzten Exemplare dieser ersten Elektrolo-
komotiv-Generation der DSB – die ersten Exemplare wurden in 
Deutschland bei Henschel/BBC gebaut – aus dem Dienst 
scheiden. Aktuell dienen noch vier Maschinen zwischen Ko-

Noch längst nicht reif fürs alte Eisen wirkte EA 3007 der DSB am 9. Sep-
tember 2020 in Slagelse vor ihrem RE nach Kopenhagen-Österport.

penhagen-Österport und Slagelse als Reserve für Stoßzeiten, 
doch diese Leistungen sollen ab Oktober 2020 an die neue 
Baureihe EB übergehen. Die letzten verbliebenen EA werden 
dann womöglich nach Bulgarien abgegeben. Dort sind bereits 
einige Schwesterloks beim privaten EVU Bulmarket im Dienst.

Bereits 2018 sorgte die Erfurter Bahnservice GmbH (EBS) 
mit einer schwarz lackierten Ludmilla (232 053) für Furore. 
Nun spendierte die EBS einer weiteren Lok dieser Baurei-
henfamilie, 241 353, einen spektakulären Neuanstrich. 

Am 15. September 2020 kam 120 274 des DB Muse-
ums ihrer Wiederinbetriebnahme einen Schritt näher: Die 
Lok, die sich derzeit in der Obhut des Bahnbetriebswerks 
Arnstadt historisch e. V. befindet, absolvierte eine Probe-
fahrt von Arnstadt nach Neudietendorf und zurück.
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 Sie kann ihre Verwandtschaft mit der Baureihe 152 
nicht verleugnen: 13 Exemplare der 6500 kW starken 
sechsachsigen Baureihe EG verließen in den Jahren 
1999 und 2000 die Siemens-Werkshallen in München-
Allach. Bis heute sind die 132 Tonnen schweren Zwei-
systemloks vor internationalen Güterzügen anzutref-
fen. Wir wollen von Ihnen wissen: In welchem Land 
sind die schweren Kraftprotze beheimatet?

FRAGEZEICHEN

?? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. Dezember 2020 auf einer Post-
karte an den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 
82256 Fürstenfeldbruck oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Un-
ter allen richtigen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek ver-
lost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Die richtige Antwort im Oktoberheft lautete: „Berchtesgadener Land 
Bahn (BLB)“. Gewonnen haben: Scholz, Fabian, 60389 Frankfurt am Main; Raab, Sa-
muel, 89547 Gerstetten; Hinderer, Tom, 89547 Gerstetten; Blees, Georg, 65604 Elz; 
Strempel, Gerhard, 03046 Cottbus; Wenzel, Andreas, 90429 Nürnberg; Jäger, Uwe, 
04442 Zwenkau; Selle, Tino, 01099 Dresden; Weiß, Benjamin, 90547 Stein; Behnke, 
Heinz-Peter, 12435 Berlin; Peters, Josef, 54296 Trier; Stahlecker, Michael, 64560 
Riedstadt; Wichern, Wolfgang, 24536 Neumünster; Schirmer, Christel, 06536 Berga; 
Stingel, Manfred, 72458 Albstadt; Nöbel, Werner, 82031 Grünwald; Sauren, Heinz-
Peter, 40764 Langenfeld; Schnelle, Ulrich, 45883 Gelsenkirchen; Föllmer, Liane, 
17039 Podewall; Nagel, Dietmar, 58579 Schalksmühle.
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Firmen wie die Press, Railpool oder die ELL beteiligten sich an der Aktion.

NETZWERK EUROPÄISCHE EISENBAHN E. V. (NEE)

Der Demonstrations-Zug
Unter dem Motto „Hör das Signal, Berlin!“ fanden sich auf 

Initiative des Verbands „Netzwerk Europäische Eisenbahn e. V. 
(NEE)“ am 28. September 2020 Lokomotiven mehrerer EVU zu 
Deutschlands wohl erster Demonstration auf Schienen zusam-
men. Mit der Fahrt des aus 20 Maschinen bestehenden Lokzugs  
durch die Hauptstadt wollte das NEE auf die ungleiche Vertei-
lung von staatlichen Hilfen in der Corona-Krise aufmerksam 
machen. Zudem fordern die Unternehmen mit ihrer Aktion faire 
Wettbewerbsbedingungen für die Schiene und nicht zuletzt 
mehr Investitionen in die Infrastruktur.

LÄNDERBAHN/TRILEX

Desiro im neuen Design
Die Länderbahn-Tochter Tri-

lex stellte im September 2020 
ihren ersten modernisierten 
Dieseltriebwagen des Typs 
Desiro der Öffentlichkeit vor. 
Die Präsentation des 642 311 
fand am 15. September zu-
nächst in der Trilex-Werkstatt 
in Neumark statt. Am 16. und 
17. September wurde der 
Triebwagen in mehreren säch-
sischen Städten sowie im 
tschechischen Liberec vorge-
stellt. Äußerlich ist der moder-
nisierte Zug durch ein neues 
weiß-orangefarbenes Erschei-
nungsbild zu erkennen, noch 
umfangreicher sind jedoch die 
Veränderungen im Innenraum: 
So erhielt das Fahrzeug aufge-
polsterte Sitze mit neuen Be-
zügen, die Fenster wurden mit 
Wärmeschutzfolie beklebt. 
Neue Tische, USB-Ladebuch-

sen, eine LED-Innenraumbe-
leuchtung, eine Rampe für 
Rollstühle, ein Wickeltisch in 
der Toilette und eine Fahrgast-
information über Monitore 
runden das neue Angebot ab. 
Bis zum Sommer 2022 sollen 
alle 26 Exemplare der bis zu 
16 Jahre alten Trilex-Desiros 
modernisiert sein. Der Betrei-
ber rechnet mit Kosten von 
rund vier Millionen Euro. Die 
Modernisierung ist Teil der Er-
weiterung des Trilex-Angebots, 
das seit Dezember 2019 (bis 
2031) auch die Strecken Dres-
den – Görlitz und Dres-
den – Zittau umfasst. Auch der 
im Dezember 2020 auslau-
fende Vertrag für die Strecke 
Liberec – Zittau – Varnsdorf – 
Rybnište/Seifhennersdorf 
(Mandaubahn) wurde bis 
2031 verlängert.

In frischem Orange statt im gewohnten Grün-Weiß präsentiert sich 
642 311 der Trilex im September 2020 im Dresdner Hauptbahnhof.
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B A H N H O F  D E S  J A H R E S
Der Bahnhof Bad Bentheim ist vom gemeinnützigen Verkehrsbündnis 
»Allianz pro Schiene« mit dem Prädikat »Bahnhof des Jahres 2019« aus-
gezeichnet worden. Bei dem Bausatz (H0 1661) sind die charakteristi-
schen Merkmale des großen Vorbilds im aktuellen Bauzustand detailliert 
wiedergegeben: Realistisches Mauerwerk,  Darstellung des Eingangs-
bereiches im Inneren und umfassende Beschilderung mit Motiven der 
»Bentheimer Eisenbahn AG«. Jetzt im Handel erhältlich.  

http://www.busch-model.com  
facebook.com/busch-model

Die Eisenbahnfreunde Breisgau e. V. aus Freiburg gönn-
ten ihrem MAN-Schienenbus VT 27 eine neue Lackierung. 
Am 6. Oktober 2020 war das Fahrzeug mit Wagen für eine 
Sonderfahrt auf dem Weg von Riegel nach Breisach.

ENTGLEISUNG IN SACHSEN-ANHALT

Ende einer Überführung
Ein folgenschwerer Unfall brachte am 16.  Ok-

tober 2020 den Eisenbahnverkehr zwischen 
Magdeburg und Helmstedt zum Erliegen. Ein 
aus zwei für die niederländische Staatsbahn NS 
bestimmten IC NG (Intercity Nieuwe Generatie)  
bestehender Zug unter der Führung der Alstom-
Lok 214 006 war in der Nähe des Bahnhofs 
Dreileben-Drackenstedt entgleist und eine Bö-
schung herunter gestürzt. Nach Angaben von DB Netz wurde 
der Zug an einer Schutzweiche auf einen Prellbock geführt, 
nachdem er wegen eines technischen Defekts mehrere Halt 
zeigende Signale überfahren hatte. Die Strecke blieb bis zum 

Abend des 18. Oktobers gesperrt, anschließend wurde zunächst 
ein Gleis wieder freigegeben. Die IC-Linie 55/56 verkehrte da-
nach wieder nach Fahrplan. Der Regionalverkehr blieb dagegen 
noch bis zum späten Abend des 20. Oktober unterbrochen.

Der Lokführer der 214 konnte sich mit leichten Verletzungen aus der Lok befreien, die 
kurz nach dem Unfall am 16. Oktober 2020 bei Dreileben-Drackenstedt in Brand geriet. 

Fast wie zu Bundesbahn-Zeiten strebte die grüne 
140 438 der Bayernbahn am 6. Oktober 2020 bei Bad 
Honnef auf der rechten Rheinstrecke vor der Kulisse des 
Drachenfelses (Siebengebirge) in Richtung Süden.
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ALLIANZ PRO SCHIENE E. V.

Die Bahnhöfe des Jahres 2020
Auch in diesem Jahr ver-

gab das gemeinnützige Ver-
kehrsbündnis „Allianz pro 
Schiene“ den Preis „Bahnhof 
des Jahres“. Der Titel ging in 
den Freistaat Bayern und zwar 
an den Wallfahrtsort Altötting. 
„Der Bahnhof Altötting zeigt 
beispielhaft, welch guten Ser-
vice Bahnhöfe auch im ländli-
chen Raum ihren Besuchern 
und ihren Besucherinnen bie-
ten können“, begründete Alli-
anz-pro-Schiene-Geschäfts-
führer Dirk Flege bei der Be-

Der Bahnhof Altötting punktete mit der Infrastruktur für Fahrradpend-
ler: Zur Reparatur kleiner Schäden wird sogar Werkzeug vorgehalten.

Im thüringischen Rottenbach prämierte die Jury das Engagement der 
Anwohner, die ihren Bahnhof zu einem Treffpunkt aufwerteten. 

Nach erfolgreicher Hauptuntersuchung ist die Lenz-Lok 
Mh 53 (99 4633) seit dem 3. Oktober 2020 wieder planmä-
ßig für die Rügensche Bäderbahn (RüBB) unterwegs. Die 
Maschine bespannte gemeinsam mit der aktuell als 
99 4632 eingereihten Schwesterlok Mh 52 einen Verstär-
kerzug von Putbus nach Göhren und zurück. Ein Sonderzug 
aus Cottbus und Leipzig anlässlich des Tags der Deutschen 
Einheit sorgte für ein erhöhtes Fahrgast-Aufkommen. 
Mh 53 wurde 1925 von der AG Vulcan Stettin an die dama-
lige Rügensche Kleinbahnen AG (RüKB) geliefert.

Schlünß Eisenbahnlogistic (SEL) aus Wankendorf stellt 
eine dritte Zweisystemlok der Baureihe 181.2 in Dienst. 
Ebenso wie ihre beiden Schwesterloks 181 204 und 215 
wurde 181 213 bei der Baltic Port Services GmbH (kurz 
BPS) in Mukran auf der Insel Rügen hauptuntersucht. Wäh-
rend 181 213 seither im beige-roten TEE-Schema erstrahlt 
(siehe MEB 7/20) und 181 204 den edlen blauen Bundes-
bahnlack spendiert bekam (siehe MEB 8/20), ist 181 213 
nun im ozeanblau-beigefarbenen Kleid der Epoche IV un-
terwegs, das sie bereits bei ihrer Auslieferung 1974 trug.

kanntgabe am 25. September 
2020 in Berlin die Entschei-
dung. Besonderes Lob verdie-
ne das Angebot für Fahrrad-
fahrer, die sich am Bahnhof in 
einer eigens eingerichteten 
Umkleidekabine umziehen 
können. Für E-Bikes stehen 
Ladestationen bereit, für not-
wendige Reparaturen gibt es 
zudem eine kleine Werkstatt. 
Ein Sonderpreis ging dieses 
Jahr nach Rottenbach in Thü-
ringen. Dort engagierten sich 
die Bürgerinnen und Bürger 

für den Erhalt und die Sanie-
rung ihres Bahnhofes. Mit ei-
nem „BahnHofladen“ erhielt 
das frisch renovierte histori-
sche Gebäude auch gleich 
eine neue Funktion. So ent-
stand eine Anlaufstelle im 
Zentrum des Ortes, die An-
wohnern und Reisenden glei-
chermaßen zugute kommt. 
Der Bahnhof Rottenbach sei 
laut Urteil der Jury „viel mehr 
als ein Umsteigepunkt“. Das 

Angebot mache den Bahnhof 
zu einem „tollen Ortsmittel-
punkt.“ Ganz bewusst habe 
die Jury damit in diesem Jahr 
zwei Bahnhöfe im ländlichen 
Raum ausgezeichnet. „Wir 
wollen zeigen, welch wichti-
gen Beitrag moderne und gut 
ausgestattete Bahnhöfe auch 
abseits der Großstädte zu ei-
nem funktionierenden gesell-
schaftlichen Leben leisten“, 
erklärte Dirk Flege.
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